Eine/r: Gemeinsam bitten wir Gott um seinen Segen für uns und andere:
Eine(r): In unseren Herzen und Häusern

Alle: 
   sei Segen von Gott.

Eine(r): In unserem Kommen und Gehen

Alle: 
   sei Frieden von Gott.

Eine(r): Mögen uns Gottes Arme umfangen

Alle: 
   und uns nach Hause bringen.

Eine(r): So segne und behüte uns Gott.

Alle: 
   Amen

Eine/r: Wir haben gemeinsam Gottesdienst gefeiert. 
Wir sammeln heute die Kollekte für …………………………
sowie für die eigene Gemeinde. 
Herzlich eingeladen sind wir zum nächsten Gottesdienst. Dieser findet statt am: …………………….. . 
Ich wünsche allen einen guten und gesegneten

Sonntag!

Gottesdienst Gemeinsam Feiern 2015
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Beten verändert Menschen

Leiterheft
(Die Gemeinde setzt oder stellt sich im Halbkreis im Altarraum auf oder sitzt in den Bänken.)

Glockengeläut

Eine/r: Herzlich Willkommen! 

An vielen Orten in unserer Region haben sich heute Menschen versammelt, um gemeinsam Gottesdienst zu feiern. Auch wir wollen gemeinsam Gottes Wort hören, miteinander beten und singen. 

Alle haben zu diesem Gottesdienst ein Liedblatt erhalten. 

An diesem Liedblatt wollen wir uns orientieren und die mit „Alle“ gekennzeichneten Stücke gemeinsam laut sprechen. 

Zu Beginn hören wir ein Musikstück!
Musik zum Beginn (CD 1)
Eine/r:

Wir feiern diesen Gottesdienst im Namen des dreieinigen Gottes: 

Er ist die Quelle unseres Lebens!

Durch Jesus Christus hat er uns erlöst und befreit. 

Durch den Heiligen Geist sind wir zur Gemeinde verbunden.

Alle: Amen.

Eine/r:

Jesus Christus spricht: 
„Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen.“

Als Zeichen seiner Gegenwart entzünden wir ein Licht.

Entzünden einer Kerze
Eine/r: Lasst uns beten! 

Mit Zuversicht und Vertrauen rufen wir zu Gott, unserm himmlischen Vater, und bitten ihn:

Alle: Erhöre uns, Vater, und erbarme dich.

Eine/r: Für unsere Gemeinde und die ganze Kirche bitten wir dich um lebendigen Glauben und verantwortliches Handeln. Wir rufen:

Alle: Erhöre uns, Vater, und erbarme dich.

Eine/r: Für alle Menschen in unserem Ort, für die Kinder und die Alten, für die Familien und die Alleinstehenden, bitten wir um deine Gnade. Wir rufen:

Alle: Erhöre uns, Vater, und erbarme dich.

Eine/r: Für alle, die an Krankheit, Einsamkeit, Trauer oder anderer Not leiden, bitten wir um deinen Beistand. Wir rufen:

Alle: Erhöre uns, Vater, und erbarme dich.

Eine/r: Für die Verantwortlichen vor Ort und in der Region und in unserm ganzen Land bitten wir dich um Weisheit und Mut in allen Entscheidungen. Wir rufen:

Alle: Erhöre uns, Vater, und erbarme dich.

Eine/r: Noch ehe wir bitten, weißt du, Vater, was wir brauchen. Mache uns bereit für alles, was von dir kommt. Durch Jesus Christus, unseren Herrn. 

In seinem Namen beten wir gemeinsam:

Vater unser im Himmel.

Geheiligt werde dein Name.

Dein Reich komme.

Dein Wille geschehe,

wie im Himmel, so auf Erden.

Unser tägliches Brot gib uns heute.

Und vergib uns unsere Schuld,

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.

Und führe uns nicht in Versuchung,

sondern erlöse uns von dem Bösen.

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit

in Ewigkeit. Amen.

Lied: ‚Suchet zuerst Gottes Reich in dieser Welt’

Suchet zuerst Gottes Reich in dieser Welt,
seine Gerechtigkeit, Amen.

So wird euch alles von ihm hinzugefügt.

Halleluja, Halleluja.

Suchet zuerst Gottes reich in dieser Welt,

seine Gerechtigkeit, Amen.

So wird euch alles von ihm hinzugefügt.

Halleluja, Halleluja.

Halleluja, Hallelu-, Halleluja,

Halleluja, Halleluja.

Halleluja, Hallelu-, Halleluja,

Halleluja, Halleluja.

Betet, und ihr sollt es nicht vergeblich tun.

Suchet, und ihr werdet finden.

Klopft an, und euch wird die Türe aufgetan.

Halleluja, Halleluja.
Halleluja, Hallelu-, Halleluja, …

Lasst Gottes Licht durch euch scheinen in der Welt,

dass sie den Weg zu ihm findet

und sie mit euch jeden Tag Gott lobt und preist.

Halleluja, Halleluja. 
Halleluja, Hallelu-, Halleluja, …

Predigt 

Lied „Unser Vater“ 





(s. Einlegeblatt)
Eine/r: Wir singen gemeinsam das Lied

„Danke für diesen guten Morgen“ (CD 2)
Danke für diesen guten Morgen,danke für jeden neuen Tag.

Danke, dass ich all meine Sorgen / auf dich werfen mag.
Danke für alle guten Freunde, danke, o Herr, für jedermann.

Danke, wenn auch dem größten Feinde /ich verzeihen kann.

Danke für meine Arbeitsstelle, danke für jedes kleine Glück.

Danke für alles Frohe, Helle / und für die Musik.

Danke für manche Traurigkeiten, danke für jedes gute Wort.

Danke, dass deine Hand mich leiten / will an jedem Ort.

Danke, dass ich dein Wort verstehe, danke, dass deinen Geist du gibst.

Danke, dass in der Fern und Nähe / du die Menschen liebst.

Danke, dein Heil kennt keine Schranken,
danke, ich halt mich fest daran.

Danke, ach Herr, ich will dir danken, dass ich danken kann. 
Eine/r: Wir beten im Wechsel mit Worten des 95. Psalms:
Kommt, lasst uns dem Herrn zujubeln!

Wir wollen ihn laut preisen, ihn, unseren mächtigen Retter!

Lasst uns dankbar zu ihm kommen

und ihn mit fröhlichen Liedern besingen!

Denn der Herr ist ein gewaltiger Gott,

der große König über alle Götter!

In seiner Hand liegen die Tiefen der Erde
und die Gipfel der hohen Berge.

Ihm gehört das Meer, er hat es ja gemacht,

seine Hände haben das Festland geformt.

Kommt, wir wollen ihn anbeten und uns vor ihm beugen; lasst uns niederknien vor dem Herrn, unserem Schöpfer!

Denn er ist unser Gott, und wir sind sein Volk.

Er kümmert sich um uns wie ein Hirte,
der seine Herde auf die Weide führt.

Alle: Ehr´ sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.

Amen.

Gebet

Eine/r: Lasst uns beten:

Gott, unser himmlischer Vater,

du hast uns verheißen, dass du uns geben willst,

was wir im Namen deines Sohnes erbitten.

Stärke unser Vertrauen!

Durch Jesus Christus, unsern Herrn. Amen
Eine/r:
Wir hören die Schriftlesung aus dem Matthäusevangelium im 6. Kapitel:

Und wenn ihr betet, sollt ihr nicht viel plappern wie die Heiden;

denn sie meinen, sie werden erhört, wenn sie viele Worte machen.

Darum sollt ihr ihnen nicht gleichen.

Denn euer Vater weiß,

was ihr bedürft, bevor ihr ihn bittet.

Darum sollt ihr so beten:

Unser Vater im Himmel!

Dein Name werde geheiligt.

Dein Reich komme.

Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden.

Unser tägliches Brot gib uns heute.

Und vergib uns unsere Schuld,

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.

Und führe uns nicht in Versuchung,

sondern erlöse uns von dem Bösen.

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 
Eine/r: Lasst uns gemeinsam unseren christlichen Glauben bekennen:
Ich glaube an Gott,

den Vater, den Allmächtigen,

den Schöpfer des Himmels und der Erde,

und an Jesus Christus,

seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn,

empfangen durch den Heiligen Geist,

geboren von der Jungfrau Maria,

gelitten unter Pontius Pilatus,

gekreuzigt, gestorben und begraben,

hinabgestiegen in das Reich des Todes,

am dritten Tage auferstanden von den Toten,

aufgefahren in den Himmel;

er sitzt zur Rechten Gottes,

des allmächtigen Vaters;

von dort wird er kommen,

zu richten die Lebenden und die Toten.

Ich glaube an den Heiligen Geist,

die heilige christliche Kirche,

Gemeinschaft der Heiligen,

Vergebung der Sünden,

Auferstehung der Toten

und das ewige Leben.

Amen.
